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bei der Kommunalwahl am 14. März 2021 entscheiden Sie über die Zukunft Schwalbachs.

Gerade im vergangenen, herausfordernden Jahr hat sich gezeigt, wie wichtig das direkte Lebensumfeld und  
ein gutes Zusammenleben aller hier wohnenden Menschen sind. 
Vielleicht haben auch Sie in dieser Zeit verstärkt Angebote und Einrichtungen vor Ort wahrgenommen und  
Schwalbach noch einmal neu oder anders kennengelernt. Vielleicht sind Ihnen auch Dinge aufgefallen, die Sie  
verändern möchten oder vielleicht hatten Sie die eine oder andere Idee, was in Schwalbach verbessert  
werden kann.

Nirgendwo zeigt sich Demokratie direkter als auf der kommunalen Ebene - Entscheidungen werden sofort  
‚erlebbar‘. Und, nirgendwo sollte Parteipolitik eine geringere Rolle spielen als vor Ort - im Zentrum stehen Sie,  
die Bürgerinnen und Bürger.

Seit den 1980er Jahren arbeiten die Freien Demokraten und parteilose Bürgerinnen und Bürger hier Hand in  
Hand zusammen. Seit dieser Zeit kandidieren bei Kommunalwahlen FDP-Mitglieder und Freie Bürger gemeinsam 
auf unserer Liste.

Bei dieser Kommunalwahl gehen wir einen Schritt weiter und treten nicht mehr nur als Partei an, sondern quasi  
als Wählergemeinschaft FDP & Freie Bürger. 

Kommunalpolitik ist in erster Linie Sacharbeit. Unterschiedliche, oft sogar gegensätzliche Anliegen müssen  
abgewogen und dann vernünftig und demokratisch entschieden werden – zum Besten Schwalbachs.  
Wir verpflichten uns deshalb zu Fairness und Sachlichkeit, auch in der Auseinandersetzung mit den Mitbewerbern 
aus den anderen Parteien.

Gerade wenn Sie eigentlich unzufrieden mit der Politik und den Politikern sind: Nutzen Sie ihr demokratisches  
Mitspracherecht und gehen am 14. März 2021 wählen, denn Nichtwählen ändert nichts. Reden Sie mit und  
verschaffen Sie sich Gehör. Es geht darum, unser gemeinsames Lebensumfeld zu gestalten und durch ein gutes  
Miteinander den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken. Es geht um Sie! #esgehtumeuch

Wir persönlich und unsere Kandidaten bitten Sie um Ihr Vertrauen. 

Deshalb wählen Sie  FDP & Freie Bürger, Liste 7
Herzliche, liberale Grüße,

Stephanie Müller   Walter Korn
Ortsvorsitzende    Ortsvorsitzender
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 Liebe Schwalbacherinnen,

liebe Schwalbacher,



Das Leistungsangebot (KiTas, Infrastruktur etc.) der Stadt 
Schwalbach für die Bürgerinnen und Bürger hängt in ers-
ter Linie von der Einnahmensituation ab. Einen großen 
Anteil an diesen Erträgen hat das Gewerbesteueraufkom-
men mit über 50%. Die Grundlagen dafür wurden in den 
70er und 90er Jahren mit der Ansiedlung internation-
al tätiger Unternehmen in der Sulzbacher und Sodener 
Strasse, sowie am Kronberger Hang geschaffen. Dem Aus-
bau am Kronberger Hang verdanken wir die entstandene 
positive Gewerbesteuerentwicklung und die Schaffung 
vieler neuer Arbeitsplätze – und damit die aktuell gute 
Finanzlage. Aus diesem Grund ist eine langfristig orien-
tierte und nachhaltige Wirtschaftspolitik vor Ort wichtig.

Die Corona Pandemie und der Weggang von Samsung in 
naher Zukunft stellen Schwalbach deshalb vor erhebliche 
Herausforderungen. Die Stelle des Wirtschaftsförderers 
wurde auf dringende Initiative der FDP & Freien Bürger 
2018 in eine Vollzeitstelle umgewandelt und erst im Ok-
tober 2020 besetzt. Insgesamt haben neu angestoßene 
Maßnahmen im Bereich der Wirtschaftsförderung häu-
fig einen zu langen Vorlauf von 2-3 Jahren (z. B. die Er-
schließung des Kronberger Hangs). Diese Maßnahmen 
müssen beschleunigt werden.

Für 2021 hat der Bürgermeister einen Haushalt einge-
bracht in dem Schwalbach 13 Mio. EUR fehlen. Schwal-
bach hat noch einen gut gefüllten Sparstrumpf, aber das 
zeigt, dass der Bürgermeister jetzt schnell handeln muss 
– denn Wirtschaftsförderung ist in erster Linie Chef- 
sache! Die häufig genannten 100 Mio. EUR auf dem 
Konto sind keine Rücklage, sondern der Kontostand und 
stehen bei weitem nicht in diesem Umfang zur Verfü-
gung. Nur über eine vernünftige Mittelfristplanung kann 
in etwa berechnet werden, wieviel wirklich im Spar-
strumpf ist. Es wird nicht lange dauern, bis dieses Geld 
bei jährlich fehlenden 13 Mio. EUR (plus zusätzlichen  
Corona-Belastungen) aufgebraucht sein wird. Wir 
fordern Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit 
nicht nur in Umweltfragen, sondern auch bei den  
Finanzen. Wir wollen unseren Kindern keinen Schulden-
berg hinterlassen.

Wie niemand anderes, stehen wir für einen starken 
Wirtschaftsstandort Schwalbach. Unser Ziel ist es, im 
Bereich der Wirtschaftspolitik mit Expertise und lang-
fristig tragfähigen Konzepten zu unterstützen und 
Schwalbach in seiner Attraktivität für Unternehmen aller 
Größen zu stärken. Wirtschaft und Umwelt müssen in 
Einklang gebracht und die Einnahmensituation der Stadt 
nachhaltig verbessert werden. Davon profitieren alle 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher.

       Wirtschaft und städtische Finanzen

n   Ausbau der Wirtschaftsförderung
l  Intensives Wirtschaftsmarketing,  
     Ziel: Neuansiedelung von Gewerbe
l  Bindung bestehender Unternehmen an

Schwalbach über geeignete Angebote 
l  Enge Verzahnung mit dem Stadt-

entwicklungsplan

n  Erweiterung von Gewerbeflächen am 
Kronberger Hang und Am Flachsacker  
(für Kleingewerbe)

n Wirtschaftsfreundliches Umfeld – keine 
 Erhöhung der Gewerbesteuer- und 
 Grundsteuerhebesätze

n Zügige Weiterentwicklung und Digitalisierung 
der gesamten Infrastruktur 

 (Verkehr, T-Breitband, 5G Mobilfunkstandard)

n Solide Finanzpolitik mit Augenmaß und 
 ausgeglichenen Haushalten

n Transparenz bei der Wirtschaftlichkeit 
 städtischer Projekte 

l   Beurteilung Kosten, Folgekosten und   
  wirtschaftliche Risiken für die Stadt;  
  Negativbeispiel: Kauf Grundstück 
  Fernheizwerk
l  Übersichtlich aufgegliederte Wirtschaftlich-  
  keitsrechnung statt Zahlenfriedhof
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       Stadtentwicklung
2020 wurde der von FDP & Freie Bürger 2019 gestellte 
Antrag zur Erstellung eines Stadtentwicklungsplanes 
im Stadtparlament beschlossen. Schwalbach braucht 
einen Stadtentwicklungsplan, der die verschiedenen, 
zum Teil schon bestehenden Einzelkonzepte und In-
sellösungen bündelt und um fehlende Konzepte und 
Ideen ergänzt. Ziel ist eine ganzheitliche Betrachtung 
und Entwicklungsperspektive für Bauen, Wohnen, Ver-
kehr, Gastronomie, Handel, Unternehmen und Umwelt.  
Für den Umsetzungserfolg ist die Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger von Anfang an entscheidend. Das 
weitere Zusammenwachsen des alten Orts und der Li-
messtadt sowie Belebung statt Leerständen im alten 
Ortskern und rund um den Marktplatz stehen für uns 
ganz oben auf der Agenda. Eine Belebung minimiert 
auch tote Winkel und erhöht somit die Sicherheit. 
Unser Ziel ist, die Lebens- und Wohnqualität der Schwal-
bacherinnen und Schwalbacher zu steigern und die Stadt 
noch attraktiver zu machen. 

  Bauen, Wohnen und Raumnutzung

Zum Stadtentwicklungsplan gehört auch der Flächen- 
entwicklungsplan, der mögliches Flächenrecycling und 
Wohnbaukonzept mit Nachverdichtungspotenzial analy-
siert und Möglichkeiten aufzeigt.

n    Leerständen sowohl im Gewerbe- als auch  
   Wohnbereich im alten Ort und in der Limes- 
 stadt begegnen

n    Verstärkte Wahrnehmung von Vorkaufsrechten 
 durch die Stadt für Grundstücke und Gebäude, 
 um in Zukunft eine positivere Stadtentwicklung  
 zu betreiben

n    Beantragung Wegfall des Denkmalschutzes für 
 die gesamte Altstadt, da er der Entwicklung 
 und Umsetzung des Altstadtrahmenplanes 
 entgegensteht

n    Neubau Wohnhaus „Am Erlenborn 2“ 
 (Beschlusslage seit 2018)

n    Umbau Parkdeck Mutter Krauss in der 
 Sauererlenstrasse zu städtischem Wohnraum 
 in Abhängigkeit von den Ergebnissen des 
 Stadtentwicklungsplanes

n    Ausweisung Am Flachsacker als Mischgebiet 
 (keine Einschränkung des bestehenden  
 Gewerbes oder für Sport-, Spiel- und Freizeit-
 anlagen von Vereinen)
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n    Gemeinsame Suche mit dem Bund Deutscher 
 Pfadfinder (heute neben der Geschwister-
 Scholl-Grundschule) nach einem neuen, natur-
 nahen Standort, um das Grundstück für die Stadt- 
 entwicklung nutzbar zu machen, z. B. für ein  
 Haus der Begegnung (s. Leben in unserer Stadt)

n    Umsetzung Neugestaltung unterer Marktplatz  
 (beschlossen 2018) als Grundlage für eine 
 Belebung

n    Überprüfung Fortbestand der städtischen 
 Wohnungsbau GmbH wegen Inaktivität

  Verkehr und Mobilität

Es gibt viele Ungereimtheiten der Verkehrsführung in 
unserem Stadtgebiet, die uns in Schwalbach zu schaffen 
machen. Das haben die Bürgerversammlungen, auch die 
zum Altstadtrahmenplan, deutlich belegt. Nur eine Pla-
nung für das gesamte Stadtgebiet kann diese Entwick-
lung verändern! 
Bereits 2016 haben wir deshalb einen Verkehrsrahmen-
plan beantragt, der auch Beschlusslage ist, aber nicht 
umgesetzt wurde. Das Thema soll nun im Stadtentwick-
lungsplan umfänglich betrachtet werden. Alle Teilnehmer 
sollen sich gleichberechtigt im Straßenverkehr bewegen 
können. Dies bedeutet auch gegenseitige Rücksichtnah-
me der Autofahrer, Radfahrer und Fußgänger.

n    Generalverkehrsplan als Teil des Stadtentwick-
 lungsplanes mit zeitgemäßen Antworten auf 
 drängende Probleme für den fließenden und 
 ruhenden Verkehr

l   Verbesserung Verkehrssteuerung/Verkehrs- 
  fluss und Erhöhung der Verkehrssicherheit  
  (Schul- und Radwegsicherung)
l   Echte fahrradfreundliche Stadt, statt wirkungs-
  lose Fahrradschutzstreifen, z. B. durch ver-
  besserte Nutzungsmöglichkeit des gemein-
  samen Rad- und Fußweges hinter dem Wall  
  entlang des Ost- und Westrings
l  Neue Parkraumkonzepte: Modellprojekt in der 
  Wohnstadt Limes, Parkdeck statt Garagenhof 
  inkl. Ladeinfrastruktur für E-Mobilität

n    Ideologiefreie innovative Verbesserung 
 der Mobilität für Fußgänger, Radfahrer, 
 Autofahrer und ÖPNV-Nutzer 
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  Umwelt und Klimaschutz
Schwalbach ist bereits Klimaschutzkommune. Diesem 
Aspekt kommt im Stadtentwicklungsplan besondere Be-
deutung zu. In der Verwaltung wurde eine neue Stelle 
für einen Klimaschutzbeauftragten geschaffen. Dieser 
identifiziert sinnvolle (geförderte) Maßnahmen für den 
Klima- und Umweltschutz.
  
n    Natürliche Frischluftschneisen vom Feldberg 
 in die Seitentäler von Schwalbach (Sauerborns- 
 bach, Waldbach) erhalten

n    Kauf aller angebotenen Grundstücke in der  
 Gemarkung durch die Stadt, mit dem Ziel  
 weitere Streuobstwiesen zu schaffen

        Leben in unserer Stadt
Die Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhaltes ist 
für uns ein zentrales Thema. Um dieses Ziel zu erreichen, 
wollen wir Menschen unterschiedlicher Herkunft und 
unterschiedlichen Alters über bestehende und neue An-
gebote zusammenbringen. Wir haben die Idee, dass ein 
Haus der Begegnung entstehen soll, das barrierearm z.B. 
Jung und Alt über das Angebot gemeinsamer Aktivitäten 
verbindet (s. Stadtentwicklung).

  Für Senioren

Wir alle wollen in Würde altern und möglichst lange selbst-
bestimmt und selbständig leben. Deshalb unterstützen 
wir einen Ausbau der medizinischen und psychosozialen 
Betreuung in Pflegeheimen und im ambulanten Bereich.

n    Unterstützung Seniorenbeirat, der auf unsere
 Initiative 2008 erstmals direkt gewählt wurde

n    Mobilitätsangebot verbessern

n    Einkaufsmöglichkeiten und Aufenthaltsqualität  
 verbessern, s. Stadtentwicklung

n    Bildungs- und Freizeitangebote z. B. über die 
 Kulturkreis GmbH, Seniorenausflüge

n    Sicherheit (durch Ordnungspolizei, Video-
 überwachung und Präventionsarbeit)

n    Mehr öffentlich nutzbare sanitäre Einrichtungen 
 über Kooperationen mit der Gastronomie

Für Familien: Bildung und Betreuung 

n    Beitrag zur Chancengerechtigkeit durch hohe
  Qualität in den KiTas inkl. Sprachförderung 
n    Vielfältiges öffentliches (Schulträger Main-
 Taunus-Kreis) und privates Schulangebot – 
 Bereicherung Schullandschaft durch private 
 Einrichtungen 
n    Einrichtung von Arbeitsplätzen mit technischer 
 Ausstattung für Schüler (z.B. angegliedert an 
 die Stadtbücherei)

n    Einrichtung eines Mentorenprogrammes für 
 Kinder und Jugendliche zur Unterstützung bei 
 Schul- und Berufswahl

n    Kostenfreier Zugang zur Bildung und den 
 (Vorlese-)Angeboten in der Stadtbücherei 

n    Unterstützung private Musikschulen 

n    U3: Kostengünstige Betreuungsplätze bei 
 Tagesmüttern und in Krippen

n    Kostenfreies Betreuungsangebot für Kinder-
 gartenkinder in Einrichtungen (ausser private)

n    Schulnahe Betreuung der Schulkinder perspek-
 tivisch durch den Main-Taunus-Kreis bei Bei-
 behaltung des höheren Schwalbacher Standards

  Für alle: Vereine

Kinder verbringen heutzutage viel Zeit am Tag in der 
Schule und in Betreuungseinrichtungen. Dennoch ist ein 
aktives und vielfältiges Vereinsleben für Klein und Groß 
wichtig. Hier können (sportliche) Neigungen mit sozialen 
Aspekten verbunden werden. Der Zeitgeist lässt Men-
schen ihr Leben heute immer individueller gestalten. 
Vereine leisten einen Beitrag zum Miteinander. Schwal-
bach hat sehr viele großartige Angebote.

n   Vereinsvielfalt und -leben erhalten und fördern

n   Unterstützung des Ehrenamtes – vor allem die  
 Jugend- und Seniorenarbeit in den Sport- und  
 Freizeitvereinen soll in Zukunft davon stärker  
 profitieren



  #esgehtumeuch

6

  Für alle: Freizeit und Kultur

Eine Vielzahl kultureller Veranstaltungen bereichert unser 
Stadtleben. Hieran hat die städtische Kulturkreis GmbH 
gemeinsam mit den Arbeitskreisen und Vereinen großen 
Anteil.

n    Kulturelle Vielfalt erhalten;  Kulturangebot um  
 virtuelle und hybride Veranstaltungen ergänzen  

n    Aufwertung der Infrastruktur und regelmäßige 
 Pop-up Angebote zur intensiveren Nutzung des 
 Marktplatzes, der Eichendorffanlage und des 
 Europaparks; Begegnungsflächen schaffen

n    Weihnachtsmarkt soll ab 2021 an zwei Wochen-
 enden stattfinden, einmal im alten Ort und 
 einmal auf dem Marktplatz

n    Kleingartenkultur erhalten und fördern

  Für alle: Transparente Kommunal-   
                  politik und Mitsprache

n    Politikverdrossenheit entgegenwirken und 
 Bürgerinnen und Bürger frühzeitig einbeziehen 
 und durch gut aufbereitete, verständliche 
 Unterlagen informieren

n    Einrichtung Livestream der öffentlich tagenden 
 Gremien insbesondere Stadtverordneten-
 versammlung 
n    Wir unterstützen alle bestehenden Beteiligungs-
 formen, wie z.B. Kinder- und Jugendparlament, 
 Seniorenbeirat, Ausländerbeirat bzw. Ersatz- 
 gremium

n    Ressourcenschonende Aufstellung von Plakat-
 wänden an zentralen Stellen, statt wildes 
 „Wettplakatieren” der Parteien 
 (unsere Forderung seit vielen Jahren, bislang 
 gescheitert an allen anderen Parteien)

Stephanie Müller
Diplom Kauffrau 

Aufgewachsen im Vogelsberg, 
Ausbildung in Paderborn u. Frankfurt, 

Schwalbacherin seit 2004 

„Schwalbach braucht eine starke Wirt-
schaft und geordnete Finanzen. Sie sind die Grundlage für 

eine erfolgreiche Kommunalpolitik, durch die ein breites 
städtisches Angebot für alle Altersgruppen von ganz klei-

nen Kindern bis hin zu den Senioren erst möglich wird.
Als neuen Baustein in der Jugendarbeit kann ich mir sehr 

gut ein Mentorenprogramm vorstellen, das Schüler mit 
schwierigen Startbedingungen in Schule und Ausbildung 

unterstützt.“ 

Hans-Werner Mattis
selbständiger Industriedesigner

 
Aufgewachsen in Wetzlar, 

über 40 Jahre in Darmstadt gelebt, 
Schwalbacher seit 2016

„… weil ich hier wohne, engagiere ich 
mich für unser Schwalbach. Ich bin wegen meiner Frau 
nach Schwalbach gezogen. Das städtebauliche Konzept 

der Limesstadt fasziniert mich und ich möchte mit daran 
arbeiten, es den Gegebenheiten unserer Zeit anzupassen. 

Dabei soll vieles von dem ursprünglichen und vorbildlichen 
Charakter erhalten bleiben. Vieles sollte aber auch wieder 
hergestellt werden. Der Leerstand zahlreicher Geschäfte – 
auch im alten Ortskern – muss beseitigt werden. Die Stadt 

braucht Belebung, um für Bewohner und Gewerbetreibende 
attraktiver zu werden. Dafür will ich mich stark machen.”

Yvonne Storch
 Rechtsanwältin

 
Geboren in Frankfurt,  

Schwalbacherin seit 1971 
„Eine transparente und bürgernahe 

Politik ist mir ein ebenso ehrliches 
Anliegen wie Vertrauenswürdigkeit, Verlässlichkeit und 

respektvoller Umgang miteinander. Die Entscheidungen 
der Stadt Schwalbach müssen für jeden Bürger unserer 

Stadt transparent und nachvollziehbar sein. Deshalb hat 
es für mich oberste Priorität, dass Entscheidungsprozesse 

inhaltlich schlüssig und nachvollziehbar zur Verfügung 
gestellt werden. Hierzu zähle ich auch die Einrichtung von 
Live-Streams der stattfindenden Sitzungen. Wir wollen neue 

Wege gehen und mit Hilfe einer transparenten und  
modernen Politik unsere Bürger stärker einbeziehen.”

Unsere    Kandidaten

         
1

2

3

  Kommunalwahl

 am 14. März 2021

Liste 7



  #esgehtumeuch

7

  und ihre AussagenUnsere    Kandidaten

         Michael Müller 
Diplom Informatiker

Geboren 1969 in München, 
Schwalbacher seit 1974 

„Fast mein ganzes Leben lang habe 
ich die Entwicklung Schwalbachs als 
Bürger miterleben dürfen und kann heute mehr denn je 
voller Überzeugung sagen: Schwalbach – das ist meine 

Heimat, der Ort, an dem ich leben und zukünftig auch 
aktiv mitgestalten möchte. Bürgerschaftliches Engage- 

ment und ein ganzheitlicher Blick auf die Entwicklung  
unserer Stadt, insbesondere im Hinblick auf die Zukunfts-

themen Informationstechnologie und Digitalisierung 
– dafür stehe ich mit meiner persönlichen langjährigen 
Expertise. Es ist mir ein großes Anliegen, mit Hilfe einer 

durchdachten Digitalisierungsstrategie die Möglichkeiten 
für eine demokratische Beteiligung unserer Bürger sowie 

ein höheres Maß an Transparenz innerhalb unserer politi-
schen Institutionen und Prozesse auf den Weg zu bringen.“

Walter Korn
 Selbst. Installationsmeister im Ruhest. 

„Als gebürtiger Schwalbacher liegt 
mir meine Heimatstadt besonders am 

Herzen, hier bin ich groß geworden 
und habe auch die starke (rasante) 

Entwicklung erlebt. Deshalb halte ich 
für die Zukunft meiner Stadt die Erarbeitung eines Stadt- 
entwicklungsplanes für unverzichtbar. Bei der Erstellung 
sollen alle Bürgerinnen und Bürger einbezogen werden. 

Grundlagen sind dabei der Altstadtrahmenplan, die Auf-
wertung von Gewerbeflächen, bessere Verkehrsanbin-

dung, günstigerer Wohnraum, vielfältige Einkaufsmöglich-
keiten, aber auch genügend Erholungsflächen für alle.“

Wilfried Billmann 
 Ingenieur

 
Aufgewachsen in Leverkusen und in  

Unterfranken, im Rhein-Main Gebiet 
seit 1968, Schwalbacher seit 2000

 
„Die Kommunalpolitik muss wieder 
zur Keimzelle der Demokratie werden. Daher gilt mein 

besonderes Interesse einer transparenten Politik mit ech-
ter Bürgerbeteiligung und den Leitsätzen „Mitgestalten, 

Mitentscheiden, Mitteilen“. Ich bin einer, der zuhört, offen 
antwortet, verlässlich ist und gemeinsam mit Ihnen  

unsere Stadt ökologisch und sozial gestalten möchte. 
Dazu ist ein positives Miteinander aller Schwalbacherin-

nen und Schwalbacher wichtig.“

Dr. Frank Ulbricht 
AG Vorstand

 
Aufgewachsen in Berlin- Wilmersdorf, 

Schwalbacher seit 2004
 

„Ein erfolgreicher Wirtschaftsstand-
ort ist die Basis für langfristig stabile 

Steuereinnahmen und einen langfristig geordneten Haus-
halt. Diese finanzielle Grundlage eröffnet Freiräume für 

eine innovative Kommunalpolitik und zukunftsgerichtete 
Investitionen, die unsere Stadt für Bürger aller Generatio-

nen und Unternehmen interessant macht. 
Die Stadt benötigt dringend diese Investitionen für unsere 
Kinder, für Infrastruktur und für die Umsetzung von Maß-

nahmen zur Erreichung der Klimaziele. Investitionen der 
Stadt müssen sinnvoll, nachhaltig und wirksam sein und 

vor allem nachvollziehbar. Das Erreichen dieser Ziele steht 
bei mir im Fokus.“  
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Listenplatz Name Vorname

1 Müller Stephanie

2 Mattis Hans-Werner

3 Storch Yvonne

4 Müller Michael

5 Korn Walter

6 Billmann Wilfried

7 Ulbricht Dr. Frank

8 Wolf Inge

9 Müller Ralf

10 Sterling Claudia

11 Schwarz Monika

12 Weidauer Margarete

13 Rothhaus Manfred

14 Ott Horst

15 Schneider Ulrich

 Wahlvorschlag

& Freie Bürger



  Ein Wort zum Wahlkampf 
            in der aktuellen Pandemiesituation

Wir haben uns lange mit der Frage auseinandergesetzt, wie wir den Wahlkampf mit Blick auf die aktuellen Ein-
schränkungen gestalten wollen. 

Bereits bei den Vorbereitungsarbeiten zum Wahlkampf hat sich gezeigt, dass neue Wege zu gehen sind, z. B. bei der 
Frage: wie kommen wir zu einem Gruppenfoto unter Coronabedingungen? Positiv ist, dass die Technik mittlerweile 
sehr viele Möglichkeiten bietet, um uns in dieser Situation zu unterstützen. Sie sind interessiert, wie das Foto auf der 
Titelseite entstanden ist? - Schauen Sie sich folgenden, kurzen Film dazu an „www.fdp-schwalbach.de/gruppenbild”.

Auch für den kommenden, so genannten (Straßen-)Wahlkampf war in unseren Gesprächen schnell klar, dass wir die 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher nicht ermuntern wollen, Kontaktpunkte zu erhöhen oder persönliche Risiken 
einzugehen. Es geht uns insbesondere darum, die aktuellen Corona-Grenzen nicht maximal auszunutzen, sondern 
vielmehr umsichtig und verantwortungsbewusst mit der Situation umzugehen.  
Dennoch ist es uns wichtig, mit Ihnen in den direkten Austausch zu treten. Nur so können wir erfahren, was Sie  
aktuell wirklich bewegt. Und - nichts wird auf Dauer einen persönlichen Kontakt ersetzen.

In der aktuellen Zeit möchten wir gerne mit Ihnen per Mail, telefonisch und digital in den Austausch treten. 

Die von uns genutzten Kommunikationskanäle finden Sie hier:

 Nutzen Sie die Briefwahl!

 Ab 1. Februar können Sie uns wählen!
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Per Mail: 
schwalbach2021@gmail.com

Per Telefon: 
0156 78386599

Digital: 
Neben unserer Internetpräsenz sind wir auf Facebook 
und Instagram vertreten 

Speziell für den Wahlkampf haben wir  
Online-Konferenzen 
aufgesetzt.  

Diese finden wöchentlich freitags um 19.00 Uhr statt. 
Eine Teilnahme ist auch über Telefon unter folgender  
Nummer möglich: 

089 380 38719 / PIN 1015994059#
Sie finden den Themenschwerpunkt und den  
Konferenzlink (https://meet.jit.si/FDPundFreieBuerger) 
auch auf unserer Homepage www.fdp-schwalbach.de.www.fdp-schwalbach.de

          FDPSchwalbach

          @fdpmueller
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